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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das neue Schuljahr hat begonnen und ich 
hoffe, dass gerade unsere frisch gebacke-
nen Schulanfänger einen wunderschö-
nen Tag erleben durften; mal vom Wetter 
abgesehen… Wir wünschen allen Schü-
lerinnen und Schülern einen guten Start 
in den Schulalltag.

Neben all den Aufgaben und Herausfor-

derungen, die nicht nur die Schüler, son-

dern auch wir in der Gemeindeverwal-

tung vor uns haben, wollen wir jedoch 

nicht das Gemeindeleben vergessen. Aus 

diesem Grund wird es im September und 

Oktober eine Vielzahl unterschiedlicher 

Veranstaltungen in unserem Ort geben. 

Zu den mittlerweile neuen Traditionen 

wie dem Apfelfest unserer Kindertages-

einrichtungen und dem Oktoberfest des 

SV Adorf im Birkenwaldstadion, welche 

in diesem Jahr wieder stattfinden kön-

nen, gesellen sich auch einige neue 

Formate in unseren Kalender. 

Wir werden die Gartenzaungespräche an 

verschiedenen Stellen fortsetzen, einen 

Bürgermeisterstammtisch am 21.09. in 

Adorf durchführen, am 04.10. gibt es in 

der Aula der Oberschule für unsere 

Senioren ein Kaffeekränzchen mit dem 

Bürgermeister und am 06.10. begrüßen 

wir unsere jüngsten Einwohner zum
6. Neukirchener Babytreffen.

Doch das ist nicht alles:

Wir freuen uns, dass wir am 05.10.2022 

der Ausrichter des 2. Makers Day der 

Kulturregion sein dürfen. An diesem Tag 

der Macher treffen sich viele Formen der 

Kreativwirtschaft bei uns im NETZ-Werk 

Neukirchen. Dabei wollen wir zeigen, wie 

vielfältig Kunst und Kultur sein können. 

In unserer Region wohnt ein unschätzba-

rer Machergeist, den wir an diesem Tag 

greif- und erlebbar machen möchten und 

dabei Verbindungen zwischen den unter-

schiedlichen Machern untereinander und 

unseren Einwohnern schaffen. Wir wer-

den mit dieser Veranstaltung beweisen, 

dass Kunst nichts Abgehobenes sein 

muss und wo sie uns tagtäglich begeg-

net, ohne dass wir es wahrnehmen. 

Mit dem Makers Day (der Name rührt aus 

dem europäischen Kontext der Kultur-

hauptstadtbewerbung Chemnitz her und 

ist deswegen englisch) setzen wir gleich-

zeitig den Startpunkt für den Veranstal-

tungsort NETZ-Werk.
Sicherlich werden es einige an einem 

Mittwoch in der Zeit von 10-17 Uhr nicht 

schaffen, vorbeizukommen. Deswegen 

werden wir am darauffolgenden Sams-

tag, den 08.10.2022, einen Tag der 

offenen Tür veranstalten. An diesem Tag 

wird es möglich sein die Ergebnisse des 

Makers Day anzusehen und natürlich 

auch die Räumlichkeiten des NETZ-

Werks zu besichtigen. Ich stehe Ihnen an 

diesem Tag gern für Fragen zur Verfügung 

und führe Sie stündlich durch die 

Immobilie und stelle Ihnen unsere Ideen 

vor. Außerdem wird es für Sie die 

Möglichkeit geben, sich ebenfalls in den 

Prozess mit einzubringen und Ihre Ideen 

in unsere Entwicklung einfließen zu las-

sen. 

Ebenfalls werden Sie die Möglichkeit 

haben, mit unserer Tourismusmanagerin, 

Frau Carolina Bernstein, ins Gespräch zu 

kommen und mehr über unsere Strategie 

im und für das Würschnitztal zu erfahren. 

Mehr dazu erfahren Sie auf Seite 6.

Parallel dazu haben wir auch noch die 

eine oder andere Überraschung an die-

sen beiden Tagen für Sie vorbereitet. 

Seien Sie also gespannt. 

Ich freue mich, wenn wir zu einer der 

genannten Gelegenheiten miteinander 

ins Gespräch kommen werden!

Sollten Sie Fragen zu diesem oder ande-

ren Themen haben, freue ich mich über 

Ihre Nachricht.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

Vorwort
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BÜRGER-
SPRECHSTUNDE

• .00 .00am von 14.06.2022  14  - 17  Uhr
• .00 .00am von  21.06.2022  14  - 17 Uhr
• .00 .00am von 30.06.2022  16  - 18  Uhr
mit Terminvereinbarung. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
telefonisch unter: 

0371 / 27 10 20 oder
gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

Auch außerhalb dieser Zeiten sind 
Termine mit dem Bürgermeister 

jederzeit möglich.

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 31.08.2022

1. Der Gemeinderat beschloss die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und Sachspenden:

 Spender  Geldspende  Sachspende / Bezeichnung  Verwendungszweck
    Betrag in �  Wert in �   

 Ursula Ziegner
 Stollberger Straße 43 200,00     Spende FFW
   09221 Neukirchen/Erzgeb.

2. Der Gemeinderat wählt ein Mitglied des 
Gemeinderates, welches die Vereidigung 
und Verpflichtung des wiedergewählten 
Bürgermeisters Sascha Thamm vornimmt.  

3. Gemäß § 51 Abs. 6 SächsGemO wird der 
Bürgermeister durch den Gemeinderat J. 
Rupf in öffentlicher Sitzung vereidigt und 
verpflichtet. 

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir- 
chen/Erzgeb. beschließt den Nachtrag für 
die Bauleistungen zum „Neubau Imbiss im 
Freibad Neukirchen“ an die Firma Krause & 
Co. Hoch-, Tief- u. Anlagenbau GmbH, 
Klaffenbacher Straße 5, 09221 Neu-
kirchen zum Bruttoangebotspreis von 
113.100,69 Euro (inkl. 19% MwSt.). 

5. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen LOS 11 (Sanitärtechnik für 
den neuen Bauhof, Zum Gewerbepark 1 in 
Neukirchen) an die Firma Volker Werner 
Inh. Thomas Baldauf, Südstraße 11, 
09221 Neukirchen zum Bruttoangebots-
preis von 33.901,67 Euro (inkl. 19% MwSt.). 

6. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen LOS 13 (Lüftungstechnik für 
den neuen Bauhof, Zum Gewerbepark 1 in 
Neukirchen) an die Firma Volker Werner 
Inh. Thomas Baldauf, Südstraße 11, 
09221 Neukirchen zum Bruttoangebots-
preis von 28.350,76 Euro (inkl. 19% MwSt.). 

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. beschließt den 2. Nachtrag 
für die Bauleistungen zur Errichtung eines 
flächendeckenden, passiven FTTB-
Breitband-Netzes im Gebiet der Gemeinde 
Neukirchen an die Firma Krause & Co. 
Hoch-, Tief- u. Anlagenbau GmbH, Klaffen-
bacher Straße 5, 09221 Neukirchen, zum 
Bruttoangebotspreis von 59.208,82 � 
(inkl. 19% MwSt.). 

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. beschließt die Vergabe der 
Ingenieurleistungen zur äußeren Erschlie-

ßung des Gewerbegebietes „Süd-West“ 
(Errichtung der Erschließungsstraße mit 
allen Medien – Komplexmaßnahme), Leis-
tungsphasen 5 – 8 und örtliche Bauüber-
wachung an die Bauer Tiefbauplanung 
GmbH, Industriestraße 1, 08280 Aue – 
Bad Schlema zum Bruttoangebotspreis von 
131.454,24 Euro (inkl. 19% MwSt.).
    
9. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. beschließt die Vergabe der 
Ingenieurleistungen zur inneren Erschlie-
ßung des Gewerbegebietes „Süd-West“ 
(Errichtung der Erschließungsstraße mit 
allen Medien – Komplexmaßnahme), Leist-
ungsphasen 5 – 8 an die Bauer Tiefbaupla-
nung GmbH, Industriestraße 1, 08280 Aue 
– Bad Schlema zum Bruttoangebotspreis 
von 126.454,73 Euro (inkl. 19 % MwSt.).

10. Der Gemeinderat der Gemeinde Neukir-
chen/Erzgeb. beauftragt die Gemeindever-
waltung Neukirchen, eine noch zu vermes-
sende Teilfläche aus dem Straßengrund-
stück Siedlung, Flurstück Nr. 585/52 der 
Gemarkung Adorf mit einer Größe von etwa 
200 qm zum aktuellen Bodenrichtwert zu 
veräußern. Alle mit der Vermessung und 
dem Verkauf im Zusammenhang stehen-
den Kosten trägt der Erwerber.
 
11. Einvernehmen erzielte der Gemeinde-
rat zu folgenden Bauanträgen: 

- Der Gemeinderat erteilt das gemeindli-
 che Einvernehmen zum Vorbescheid zur 
 Errichtung von Modulhäusern für ge-
 meinschaftliches und ökologisches  
 Wohnen sowie einem Carport auf dem 
 Flurstück 694/189 der Gemarkung 
 Neukirchen, gelegen am Hasenwinkel 
 unter der Voraussetzung, dass die Zu-
 fahrtsbreite gemäß Festsetzung im Be-
 bauungsplan einzuschränken ist.   

- Der Gemeinderat erteilt das gemeindli-
 che Einvernehmen zum Ersatzneubau 
 eines Dachstuhls auf dem Flurstück 
 1199 der Gemarkung Neukirchen,
 Am Böttcherstück 45.  

- Der Gemeinderat erteilt das gemeindli-
 che Einvernehmen zur Errichtung eines

 Einfamilienhauses mit Carport und 
 Gartenhaus auf dem Flurstück 339/8 der  
 Gemarkung Neukirchen, Hermannstraße 
 4a. Die Hermannstraße ist mit 7,5 t nutz-
 bar. Das Regenwasser soll über eine Re-
 tentionszisterne direkt in den Dorfbach
 eingeleitet werden. Eine wasserrechtli-
 che Genehmigung der Unteren Wasser-
 behörde liegt noch nicht vor. Die großen 
 Bäume auf dem Grundstück sind zu erhal-
 ten u. während der Bauphase zu schützen. 

- Der Gemeinderat erteilt das gemeindli-  
 che Einvernehmen zur Errichtung einer 
 Garage auf dem Flurstück 996/2 der Ge- 
 markung Neukirchen, am Bahndamm 2. 
 Die zu fällenden Bäume werden durch 
 den Gärtner noch geprüft. Die Entwäs-
 serung der Garage soll in den vorhande-
 nen Entwässerungsgraben erfolgen. Die 
 Zufahrt kann nur über das Baugrund-
 stück erfolgen, da der Abstand vor der 
 Garage nicht der SächsGarStellplVO 
 entspricht (keine 3 m vor der Zufahrt 
 vorhanden – Grenzbebauung). 

12. Baumfällanträge:

- Dem Fällantrag für eine Linde, Enge Gas- 
 se 9, wurde nicht zugestimmt. Die Kiefer
 unterliegt nicht der Baumschutzsatzung 
 und darf im Zeitraum vom 01. Oktober 
 bis Ende Februar gefällt werden.
- Dem Fällantrag für eine Kirsche, Lange-
 straße 21, wurde nicht zugestimmt. 

13. Zuschuss zum Pflegeschnitt: 

- Zugestimmt wurde der Zahlung eines 
 Zuschusses für einen Pflegeschnitt einer 
 Trauerweide, Hauptstraße 28 sowie von 
 zwei Linden, Lindenweg 2.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Dienstag, den 27.09.2022,
19.00 Uhr statt. 

Sascha Thamm
Bürgermeister

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Voraussichtliche Fertigstellungstermine des Breitbandausbaus

TERMINE SEPTEMBER / OKTOBER 
GARTENZAUN-
GESPRÄCHE 

Wir holen uns Ihre Meinung direkt bei 
Ihnen vor Ort ab und erläutern Ihnen 
aktuelle Themen und Zusammen-
hänge.

am  ab 16.00 Uhr22.09.2022
ab Sportplatz Adorf

 • 21.09.2022 am  ab 16.00 Uhr, Bürgermeisterstammtisch im Ortsteil Adorf

 • 04.10.2022 am  ab 15.00 Uhr, Seniorenkaffee in der Aula Oberschule

 • 05.10.2022 am  von 10 -17 Uhr, Makers Day im NETZ-Werk

 • 06.10.2022 am , 15.00 Uhr, Babytreffen in der Turnhalle Jahnstraße

 • 08.10.2022 am  von 10 - 16 Uhr, Tag der offenen Tür im NETZ-Werk

In der Grafik sehen Sie die voraussichtlichen
Fertigstellungstermine des Breitbandausbaus.
Bei Detailfragen wenden Sie sich bitte an
bauamt@neukirchen-erzgebirge.de
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Liebe Adorferinnen und Adorfer

Am Anfang meines Artikels muss ich 
ihnen von einem Erlebnis erzählen, was 
mich fast umgehauen hat. Mitte August 
gehen wir, wie fast immer regelmäßig am 
Donnerstag, einkaufen. Kurz nach 
Tomaten, Gurken, Äpfeln und Sellerie 
stehe ich vor einem Stand mit Weih-
nachtsstollen. Ich habe zweimal hinge-
schaut weil ich es einfach nicht glauben 
konnte. Aber es war tatsächlich so. 
Mehrere Sorten Stollen standen dort 
herum. Haben wir nicht andere Sorgen 
als im August, vier Monate vor Weih-
nachten die Leute mit traditionellem 
Weihnachtsgebäck zu überschwemmen? 
Es dauert sicherlich nicht lange und die 
Schokoladenfiguren mit den langen 
Bärten stehen auch im Regal.

Aber gut, vielleicht lenkt es von anderen 
Problemen, die auf uns zukommen 
können, ab.

Ein Problem für Adorf neigt sich nun 
endlich dem Ende entgegen. Der Bach-
durchlauf wird fertig. Zwei Monate später 
als geplant, soll Ende September die 
Baustelle der Vergangenheit angehören.
Soll ich Ihnen etwas sagen: ich mache 
drei Kreuze. Mit mir sicherlich unser 
Bürgermeister, die Verwaltung und alle 
Bewohner von Ober- und Unterdorf die 
durch diese Baustelle Unannehmlich-
keiten unterschiedlicher Dimension 
erleiden mussten. Ich will hier keine 
Wertung treffen, aber es war sicherlich 
die härteste Herausforderung für unseren 
Ort in den letzten Jahrzehnten. Manch-
mal mussten wir uns den Mund fusslich 
reden, um alles zu erklären. Öfters 
scheiterten wir aber auch an den Gege-
benheiten zwischen Erzgebirgskreis und 
Gemeinde.

Es ist schwer, eingeschlagene oder 
eingetrampelte Pfade zu verlassen. 

Vielleicht fehlt es auch manchen Ent-
scheidungsträgern im Kreis an Finger-
spitzengefühl für die Belange der An-
wohner in den Orten, denn in dieser Zeit 
gab es viele Herausforderungen.
Oder ist es einfach die jetzige Zeit? 
Manchmal wird sich einfach keen Kopp 
mehr gemacht. Werd schu irschndwie 
warn.
                                                                                                                                                 
Aber, und das gehört auch mit zur 
Wahrheit, machen wir es uns manchmal 
zu einfach alles auf den Staat, den 
Landkreis oder die Gemeinde abzuwäl-
zen.
Probleme gehören auch zu unserem 
Leben und nicht alles ist durch Verord-
nungen, Bestimmungen oder Schilder zu 
regeln.
Ist es nicht besser, vorher mal das Gehirn 
einzuschalten und nicht im Stile von 
Facebook dem Gegenüber die Meinung 
zu geigen? Eigentlich sind wir doch alle 
höfliche Menschen!
 
Am 18. August haben wir, Bürgermeister 
und Ortsvorsteher, unser Gartenzaun-
gespräch vom „Ziegenschwanz“ bis zur 
Bachbaustelle weitergeführt. Der Anfang 
wurde vor einiger Zeit in Adorf mit der 
Klaffenbacher Straße gemacht.
Eigentlich wollten wir bis zum Gasthof 
kommen. Aber das war Wunschdenken. 
Viele Bürger sprachen uns an. Haupt-
sächlich ging es um die Baustellen im Ort 
aber auch um andere Fragen. Zum 
Beispiel wie die Busverbindung zum 
geplanten Bürgertreff an der Stollberger 
Straße geregelt werden kann. Fragen 
auch zur Grundsteuerreform oder zu 
Tempo 30 an kritischen Stellen im Ort. 
Manches konnte schnell gelöst oder 
einfach vor Ort erklärt werden. Anderes 
bedarf sicherlich grundlegender Überle-
gungen.
Wir werden zu gegebener Zeit unseren 
Weg Richtung Gasthof fortsetzen.

Vor einigen Tagen habe ich zu nächtli-
cher Stunde durch Adorf eine Fahrrad-
tour gemacht.
Ausgerüstet mit Schreibutensilien. Mir 
wurden einige ausgefallene Straßenla-
ternen gemeldet.
Von Zeit zu Zeit geben wir diese Mängel 
an die zur Reparatur beauftragte Firma 
weiter.

Man glaubt nicht, wie aufmerksam die 
Adorfer sind. Kaum hatte ich unter einer
Laterne meinen Block und die Taschen-
lampe gezückt, wurde ich schon be-
merkt.

Ist hier jemand der vielleicht den näch-
sten Einbruch plant? Aber ich konnte 
dahingehend jeden beruhigen. Übrigens 
sind alle defekten Laternen wieder am 
Netz. Sollte wieder ein Lichtpunkt das 
Leuchten aushauchen oder Blinkzeichen 
senden, zögern Sie nicht, geben Sie es an 
mich weiter oder setzen es einfach in die 
Neukirchen App.

Zum Schluss möchte ich Ihnen noch 
einen Termin ans Herz legen.

Am laden wir 21.September, 18.00 Uhr 
Sie herzlich zu einem Bürgermeister-
stammtisch Gasthof Adorf in den  ein. 
Hier können Sie alle Themen und 
Anliegen, die Sie schon immer mal 
loswerden wollten, ansprechen. Nach 
dem Motto „itze will ich a mol was saan“ 
werden der Bürgermeister, der Ortsvor-
steher und die Ortschaft- und Gemeinde-
räte Antwort geben.
Bei Bier und e bissl schienes Assn lässt 
sich doch ganz anders miteinander 
reden.

Ich hoffe wir sehen uns.                                                                                                                           
                                                                        
Bleiben Sie weiterhin neugierig für und 
auf unseren Ort und bleiben Sie verschont 
von jedweder Krankheit. Den Menschen, 
denen es im Moment nicht so gut geht, 
wünsche ich eine schnelle Genesung und 
eine baldige Rückkehr in ihr normales 
Leben.

Ihr Ortsvorsteher 
Bernd Bochmann                                                       

Sitzung Ortschaftsrat

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates

findet am 26.09.2022

in der ehemaligen Gaststätte „Zur 
Schmiede“ statt. Dazu laden wir Sie 
gerne ein.

Bernd Bochmann
Ortsvorsteher
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Tag der offenen Tür im NETZ-WERK

Ein Ort zum zusammenkommen, auspro-

bieren, lernen und natürlich Spaß haben, 

all das soll das NETZ-Werk werden, 

welches im alten VW Autohaus an der 

Straße „Zum Gewerbepark 1“ entsteht. 

Schauen Sie am  zwischen 08.Oktober

10.00 – 16.00 Uhr vorbei und erfahren 

Sie mehr zu den aktuellen Plänen und 

Baufortschritten. Geplant ist außerdem 

ein Flohmarkt der Grundschule und 

14.00 Uhr eine Gesprächsrunde zur 

Tourismus- und Kulturentwicklung in der 

Gemeinde. Dabei werde ich kurz meine 

Pläne für die Zukunft vorstellen und 

möchte danach mit Ihnen ins Gespräch 

kommen. Das genaue Programm wird zu 

gegebener Zeit veröffentlicht.

Wer das NETZ-Werk schon in Aktion 

sehen möchte, kann gerne am 05. Okto-

ber zum 2. Makers Day zwischen 10.00 

– 18.00 Uhr vorbeikommen. An diesem 

Tag präsentiert sich Kultur in allen 

Facetten. Zwischen Liedern von Anton 

Günther, den Auswirkungen von Block-

chain-Technologie und wahrer Hand-

werkskunst, es wird in jeder Ecke etwas 

zu entdecken geben. Dabei stehen 

besonders all die Macher im Vorder-

grund, die mit ihrem Einfallsreichtum 

und Engagement uns zu der schaffensrei-

chen und bunten Region machen, die wir 

sind. Für all jene, die selber ihre Talente 

zur Schau stellen wollen oder ein neues 

finden möchten, gibt es viele Projekte 

zum Mitmachen.

Freuen Sie sich auf eine ereignisreiche 

Zeit.

Viele Grüße
Carolina Bernstein
Tourismuskoordinatorin

Die Tourismuskoordinatorin stellt sich vor

Ich ziehe um!

Jeder Ort hat seine Besonderheiten und überall liegt den Menschen etwas anderes am Herzen. Deswegen ist es mir wichtig, beide 

Gemeinden genau kennenzulernen. Bis jetzt konnte man mich vor allem in meinem Büro im Rathaus Jahnsdorf finden, doch im 

September ziehe ich nach Neukirchen um.

Vom 06.09 bis 30.09 freue ich mich darauf, Neukirchen und seine Einwohner näher kennenzulernen. Doch auch danach werde 

ich jeden 2. Donnerstag ab dem 15.09, zwischen 16.00 – 18.00 Uhr im Rathaus zu finden sein.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, kommen Sie gern vorbei!
Genießen Sie die letzten warmen Tage.

Carolina Bernstein
Tourismuskoordinatorin

Sprechzeiten der Tourismuskoordinatorin

  Ich freue mich darauf mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

15.09.2022 16.00 – 18.00 Uhr im Rathaus Neukirchen  Zimmer 24

29.09.2022 16.00 – 18.00 Uhr im Rathaus Neukirchen    Zimmer 24

13.10.2022 16.00 – 18.00 Uhr im Rathaus Neukirchen Zimmer 24

27.10.2022 16.00 – 18.00 Uhr im Rathaus Neukirchen Zimmer 24

Gern auch an einem anderen Termin, dafür bitte unter 0175/5101834 anrufen.

Bitte beachten Sie, dass das Amtsblatt ab Erscheinungsdatum verteilt wird. Auf Grund verschiedener Faktoren gelangt das 
Amtsblatt teilweise erst einige Tage nach Erscheinungsdatum in Ihre Briefkästen. Sollten Sie kein Amtsblatt erhalten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter: 0371 27 10 216 oder per E-mail an: gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de.
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Herzliche
Glückwünsche

Glückwünsche zum Geburtstag und Geburt

Babyglück

ZUM 75. GEBURTSTAG
am 4. September 2022 

an Herr Wolfgang Müller,
Adorf

ZUM 85. GEBURTSTAG

am 22. September 2022
an Frau Maria Kempe

ZUM 
92. GEBURTSTAG

27. Juli 2022

Herr Günter Scheer

Die Gemeinde Neukirchen

 gratuliert den Eltern 

zur Geburt ihres Kindes!

Fritzi Gnüchtel
geb. am 

7. Juli 2022

Eltern: 
Christin Hürrig und
Maik Gnüchtel,
Neukirchen

ZUM 
93. GEBURTSTAG

28. Juli 2022

Frau Christa Geißler

Anton Münster
geb. am 31. Juli 2022

Eltern: Josephine und Rico Münster, Neukirchen



Informationen aus dem Rathaus

8 #www.neukirchen-erzgebirge.de

Informationen der Bibliothek

Achtung!

Achtung!

Am Samstag,

den 01.10.2022
findet in der Gemeindebibliothek 

Neukirchen wieder ein offener

Vormittag statt. 

9.00 -12.00 Uhr

sind alle herzlich eingeladen, die
Bibliothek zu entdecken.

Die spannende Welt der Bücher, 

die Vielfalt an CD´s, DVD´s und 

Spiele aller Art zu erleben.

Lasst euch von der magischen 

Atmosphäre der Bibliothek

gefangen nehmen und inspirieren. 

Nach Herzenslust kann gestöbert, 

gespielt und geschmöckert werden.

Wenn das Wetter mitspielt, kann auf 

der Leseterrasse gechillt und gelesen 

werden.

Ich freue mich auf zahlreiche Gäste,

Ihre / Eure Heidi Eismann

Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
www.neukirchen-erzgebirge.de/
wordpress/einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.
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Statistiken, wichtige Telefonnummern

Bevölkerungsstatistik August 2022

Stand 01.08.2022

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.08.2022
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5.355

1.643
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8

-4

1.646

6.987

2

-5

27

-10
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

0800-

1110111

oder

1110222

Polizeihauptmeister Rei führt an
folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 

0162 / 2434981
mit Herrn Rei in Verbindung setzen.       

15.09.2022    keine Sprechstunde

22.09.2022   Rathaus Neukirchen Zimmer 1016.00 - 18.00 Uhr  

29.09.2022   Haus der Vereine Adorf 1. Etage    16.00 - 18.00 Uhr  

06.10.2022   Rathaus Neukirchen Zimmer 1016.00 - 18.00 Uhr    

13.10.2022    keine Sprechstunde

20.10.2022 Rathaus Neukirchen Zimmer 10  16.00 - 18.00 Uhr    

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Informationen aus dem Rathaus

www.neukirchen-erzgebirge.de

Genusswochen im Kurzzeitladen Neukirchen
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Wer kennt ihn nicht, den kleinen stache-
ligen Freund mit seinem niedlichen 
Gesicht. Er begleitet uns das ganze 
Leben, sei es als Kinderspielzeug oder im 
Märchen. Wir Menschen sind keinem 
anderen Wildtier so nah und so 
verbunden wie dem Igel. Der Anblick des 
Igels löst bei uns automatisch Schutz-
instinkte aus, und wir glauben, diesem 
Wildtier helfen zu müssen.
Der Igel steht in vielen europäischen 
Ländern unter strengem Naturschutz. 
Die in Deutschland vorkommenden Igel 
sind zwar noch nicht direkt vom Aus-
sterben bedroht, ihre Bestandsdichte ist 

jedoch sehr stark rückläufig. Die mo-
derne Land- und Forstwirtschaft hat 
seinen natürlichen Lebensraum weit-
gehend zerstört. Auch der aufgeräumte 
Hausgarten erlaubt selten eine geeignete 
Nist- oder Überwinterungsmöglichkeit. 
Menschen vernichten konsequent seine 
Nahrungsgrundlagen durch das Aus-
bringen von Giften und Pflanzenschutz-
mitteln. Die Nahrung der Igel besteht in 
erster Linie aus Wirbellosen (beispiels-
weise Insekten, deren Larven sowie 
Ringelwürmern). Igel, die zu Beginn der 
Frostperiode nicht mindestens 500 g 
wiegen, schaffen den Winterschlaf in 

freier Natur nicht und 
müssen verhungern. 
Jahr für Jahr trifft 
dieses Los unzählige 
Igel, die vom Mutter-
tier im Herbst zu spät 
geboren werden und 
nun einfach keine Zeit 
mehr haben, sich 
dieses Gewicht bis 
zum Winter "anzu-
fressen".

In der Gemeinde 
Neukirchen gibt es 
eine Personengruppe 
die sich um die 
Pflege für in Not 
geratene kleine und 
große Igel kümmert 
und Aufklärungs-
arbeit rund um den 
Igel leistet.
Wir erachten den 

Projekt „Igelhäuser für unsere Gärten“

Schutz von Wildtieren sehr hoch und 
möchten u.a. mit dem Projekt 
"Igelhäuser für unsere Gärten" zum 
Schutz der Igel beitragen und über die 
Not der Wildtiere aufklären.
Aus dem Regionalbudget der Leader-
Aktionsgruppe „Tor zum Erzgebirge“  
haben wir für dieses Projekt eine Klein-
förderung erhalten und konnten so 34 
Igelhäuser und 10 Igelfutterstellen er-
werben. Diese Häuser möchten wir gern 
an interessierte Einwohner, die in 
Hinsicht auf die Aufstellung der Häuser 
die nötigen Voraussetzungen erfüllen, 
verteilen und so zum Schutz dieser be-
drohten Tierart beitragen. Als „igel-
freundliche Gemeinde“ möchten wir 
damit auch Vorreiter und ein Beispiel für 
andere Kommunen sein.
Wir werden Sie demnächst u.a. über die 
Gemeinde-App darüber informieren, 
wann und wo die Häuser abgeholt 
werden können.
Dazu wird es auch eine Begleitbroschüre 
und wichtige Hinweise durch die Pflege-
stellen geben.

Baby-Igel in Adorfer Pflegestelle Igelhaus
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Veranstaltungen in und um Neukirchen

Wasserschloß Klaffenbach September / Oktober

23.09.2022 20.00 Uhr Mörderische Geständnisse
   „Blut schweigt niemals“ - Aufklärung von Cold Cases von und mit dem 
   Kriminalist Stephan Harbort (verlegt vom 10.09.2021)

24.09.2022 15.00 Uhr Puppentheater „Die 7 Geißlein“ 
   Puppentheater mit dem Theater im Globus (verlegt vom 09.01.2022)

24.09.2022 20.00 Uhr - Inseln der WahrheitWolke X - Songs & Stories 
   Stellen Sie sich vor - die Songs von John Lennon und Cat Stevens verwandeln die 
   Konzert-Bühne in eine „Insel der Wahrheit“

25.09.2022 15.00 Uhr - „Vier können auch anders“Das Chemnitzer Kabarett 
   Gerd Ulbricht, Paul Ulbricht, Bettine Zweigler & Andreas Zweigler

25.09.2022 19.30 Uhr hautnah! - die Talkshow
   Musikgeschichte(n) mit Uwe Hassbecker (Silly)

30.09.2022 20.00 Uhr Komm mit ins Wunderland
   Ein poetischer Abend für alle, die das Träumen nicht verlernt haben.

02.10.2022 10 - 17 Uhr Herbst-Naturmarkt
   Natur - Kultur - Regional 

14.10.2022 20.00 Uhr Mörderische Geständnisse
   „Im Auftrag der Toten“ - Cold Cases - Ein Profiler ermittelt - Ungelösten    Morden auf der Spur 
   mit dem Profiler, Kriminalist und Autor Axel Petermann 
   (verlegt vom 28.05.2021 bzw. 26.11.2021)

15.10.2022 14.30 Uhr Märchenworkshop „Es war einmal“
   Kreativworkshop mit Marian Kretschmer und Sabine Carolin Richter im 
   Rahmen der Ausstellung „Virtuosin en Vogue“ 

   A U S S T E L L U N G

bis 23.10.22 Di. - So. & VIRTUOSIN EN VOGUE: EVA MARIA RICHTER
  Feiertag Gebrauchs- und Modegrafik, Illustration,  
  11 - 17 Uhr Verpackungsdesing, Zeichnung, Malerei & Poesie
   Schaffenszeit von 1953 bis 2010

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter 
www.c3-chemnitz.de/de/Veranstaltungskalender_1220.html

Das Chemnitzer Kabarett | 25.09. Wolke X - Songs & Storie | 24.9. hautnah! - die Talkshow | 25.9. 
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Schulanfang in Neukirchen
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Schule

Mit diesem Lied wurden am diesjährigen Schulanfangssamstag unsere zukünftigen Erstklässler zu ihrer Einschulungsfeier em- 
pfangen.

Auch wenn sich die Sonne hinter den Wolken versteckt hielt, so strahlte sie umso mehr aus den Augen unserer Schulanfänger,
die schick gekleidet am Samstag früh mit ihren Familien die Sporthalle der Oberschule betraten, um ihren Schulstart zu feiern.

Das gesamte Team der Grundschule Neukirchen empfing sie voller Freude in der festlich geschmückten Halle.
Mit Musik und Spiel wurde den Kindern die Zeit des Wartens auf die Zuckertüte verkürzt.
Unsere Theatergruppe zeigte mit der Geschichte vom Grüffelo, dass man nicht groß sein muss, sondern mit viel Mut und Schlauheit 
alle Aufgaben meistern kann.

Und dann war es endlich soweit... Die 53 Schulanfänger wurden in die Grundschule Neukirchen aufgenommen und erhielten von 
ihren Lehrern und Hortnerinnen die von den Eltern wunderschön und fantasievoll gestalteten und reich gefüllten Zuckertüten.

Diese gelungene und erlebnisreiche Einschulungsfeier haben wir vielen Helfern zu verdanken:

Ein großer Dank gilt den Kindern (und auch Eltern) unserer Theatergruppe unter der Leitung von Herrn Ceranski, die mit Mühe und 
Fleiß viele Monate für die Schulanfänger geübt haben, außerdem Frau Pauksch und ihrem musikalischen Team.

Wir danken auch der Oberschule, deren schöne Sporthalle wir wieder nutzen durften und beim Hausmeister Herrn Mildner sowie 
den Mitarbeitern des Bauhofes, die viele große und kleine Aufgaben übernahmen, damit die Feier gelingen konnte.
Und ein Dankeschön geht auch an die Freunde und Förderer der Grundschule Neukirchen e.V., der wieder jedem Schulanfänger die 
traditionelle Sonnenblume überreichte und mit Getränken und einem Fotograf, der Familienfotos anbot, ein schönes Rahmen-
programm bildete.

Das Lehrerteam der GS Neukirchen

„Komm herein, komm herein, denn bei uns bist du willkommen...“

Foto: Maximilian Kühne



16

Kinderseite

www.neukirchen-erzgebirge.de

am 8. Juni 2022

an Walter und Siegrid Uber, 
09221 Neukirchen/Erzgeb.

Forststraße 23

Gratulation zum
65.EHEJUBILÄUM

Die Kinderseite im Amtsblatt

www.raetseldino.de

Finde 10 Fehler in diesem Bild

www.raetseldino.de

w
w

w
.ra

etseld
in

o.d
e

www.malvorlagen-bilder.de

Fahre mit dem Stift vom Start zum Ziel!

Was verbirgt sich hier? Schneide die einzelnen Bilder aus
und lege das Bilder-Puzzle zu einem großen Bild zusammen.
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Aufruf FSJ Stelle

Mit einem FSJ in unserer Kita Pünktchen oder im Hort könnt ihr

 • den Arbeitsalltag von Erzieher*innen kennenlernen,

 • euch ausprobieren und persönlich engagieren,

 • in den Berufsalltag hineinschnuppern,

 • bei Projekten der Gemeinde mitwirken,

 • neue Leute kennenlernen,

 • erlebnispädagogische Seminare mit anderen jungen Menschen besuchen.

Dazu gibt es ein Taschengeld und jede Menge tolle Erfahrungen. Neugierig?

Unsere beiden FSJ Stellen sind noch zu haben. Bewerbt euch unter

gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de oder direkt bei unserem

FSJ Partner www.freiwillig-im-erzgebirge.de! 

Gerne könnt ihr euch auch bei uns persönlich melden unter  !0371217057



www.neukirchen-erzgebirge.de

Vereinsleben

18

Kinderartikelbörse
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Pfötchenschwimmen im Sommerbad Neukirchen
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Wir, das Freibad Neukirchen und die Hundeschule "Gib Pfötchen" 
laden euch alle und eure Hunde hiermit recht herzlich zum 
Abbaden ein.

Wann? 24.09.2022, 13-17 Uhr
  Eintritt: 0,50 � pro Pfote/Fuß

Wo? Natürlich in unserem Sommerbad Neukirchen

Wer? Alle sozial verträglichen Hunde mit gültigem Impfpass
 und Hundehaftpflichtversicherung mit allen Hundekumpels
 und ihren Herrchen und Frauchen und dem Rest der 

Familie  (läufige Hündinnen sind nicht gestattet).

Sagt es weiter! Packt die Badehose und das Wasserspielzeug für 
euren Liebling ein und dann kommt vorbei. Wir organisieren vor 
Ort kleine Wettbewerbe zum Mitmachen sowie eine Tombola.

Die Tierrettung Chemnitz und die Rettungshundestaffel Südwest-
sachsen stellen sich vor und präsentieren Ihre Arbeit.

Für´s leibliche Wohl ist der Kiosk zuständig.

Kommt vorbei, bringt Sonne und gute Laune mit!
Wir freuen uns auf euch.“

Dana Leopold

Wettbewerb: 
„Schnellster Schwimmer“,
Wettrennen an Land

Gültige Impfungen und Haftpflicht zwingend erforderlich!

Infos bei FB und auf der Homepage www.gibpfötchen.de

Große Spielwiese, 
Bummelmöglichkeiten und
viels mehr wartet auf euch!
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Einladung zur Herbstwanderung

„RUND um ADORF“ – 2022
Am Sonntag, den 09. Oktober 2022

lädt der Kultur und Heimatverein Adorf e.V. alle wanderlustigen 
Adorfer, Neukirchner und Gäste zu einer herbstlichen Tour ein.

Die Wanderung wird uns wie immer durch unsere schöne 
heimatliche Umgebung führen.

Treffpunkt ist  , wo unsere 10.00 Uhr an der Feuerwache Adorf
Wanderung auch wieder enden wird.
Bitte an festes Schuhwerk denken.

Für das leibliche Wohlergehen der Wanderfreunde wird in 
bewährter Art und Weise gesorgt.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen, wenn es mal 
wieder heißt:  „AUF GEHT'S“

Tomas Rietschel
Wanderführer

Einladung „Interessante Nachbarn“ – Thalheim

Unser Verein für Orts- und Heimatgeschichte Adorf/Erzgeb. e.V. setzt diese Reihe mit 
dem Besuch Thalheims fort. Dieser Ort ist bekannt für seine lange Tradition in der 
Strumpfindustrie. Es gibt noch andere interessante Objekte zu erkunden.

Herr Eichler vom Thalheimer Heimatverein empfängt uns am Rathaus und begleitet 
uns zu ausgewählten Orten. Alle Freunde unseres Vereins, auch die, welche eine 
besondere Beziehung zu Thalheim haben, sind herzlich eingeladen.

Wir treffen uns am Sonnabend, den 24. September 2022 um 9.30 Uhr auf dem 
Parkplatz hinter dem Rathaus in Thalheim. Gegen 12.00 Uhr wollen wir den Ausflug 
beenden. Hin und zurück bilden wir Fahrgemeinschaften nach individueller 
Absprache.

Wegen den Straßensperren in Adorf und Burkhardtsdorf 
müssen wir über Jahnsdorf und Meinersdorf fahren.

Anfragen an R. Rößler, Tel. 03721 / 24201
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Vorträge des HGV im September und Oktober 2022

Wieder wollen wir weit in die Historie des Dorfes Neukirchen zurückblicken und viel über die Geschichte unter dem Thema
„Als Neukirchen noch ein Klosterdorf war“ in Erfahrung bringen. Der ehemalige Direktor des Schlossbergmuseums in Chemnitz,
Dr. Schuler, stellt die Bauerngüter des Klosterdorfs mit ihren Steuern und Abgaben in den Mittelpunkt seines Vortrages und erläutert 
hier die enge Verflechtung bäuerlicher Produktion mit der Entwicklung des Klosters in Chemnitz.
Der Vortrag findet in der Aula der Oberschule Neukirchen statt und beginnt 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Vorausblickend wollen wir bereits jetzt einen Vortrag im Monat Oktober ankündigen.

Am , 19.00 Uhr ebenfalls in der Aula der Oberschule Neukirchen stellt Rolf Schmalfuß, Mitglied des Heimat- und 18. Oktober 2022
Geschichtsvereins Neukirchen und ebenso Mitglied der Forschungsgruppe kursächsische Postmeilensäulen e.V. unter dem Thema: 
„300 Jahre kursächsische Postmeilensäulen – Verkehrsdenkmale aus dem frühen 18. Jahrhundert“ in Wort und Bild vor.

Zeugnisse dieser Verkehrsweiser finden wir heute noch auch im näheren Umfeld in Klaffenbach, Burkhardtsdorf, Gelenau, Thum, 
Röhrsdorf und auch in der Stadt Chemnitz, wo einst 4 große Distanzsäulen die Stadtausgänge zierten, ist wenigstens noch ein 
Viertelmeilenstein vorhanden.

Neukirchen besaß ebenfalls einmal eine Ganzmeilensäule, wie das in Burkhardtsdorf als Nachbildung aufgestellte Verkehrsmal. Die 
Postmeilensäulen gehen auf ein Mandat des Kurfürsten „August dem Starken“ zurück und waren über das gesamte Territorium 
Kursachsens auf den Post- und Handelsrouten eingerichtet. Davon haben sich etwa 250 Exemplare erhalten oder wurden nachge-
bildet, sie sind als Sachgesamtheit unter Denkmalschutz gestellt.

Rolf Schmalfuß, Verantw. für Öffentlichkeitsarbeit des HGV Neukirchen

Vortrag des Heimat- und Geschichtsvereins Neukirchen

am Dienstag, 20. September 2022

19.00 Uhr

Ansicht der Säulenarten, 1747 Kursächsische Ganzmeilensäule von 1723 in Burkhardtsdorf
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Termine und Veranstaltungen der Kirche

11.09. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr  „Treffpunkt Kreuz“ mit der landeskirchlichen Gemeinschaft
  in der Kirche Adorf
   

18.09. 08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 

25.09. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Neukirchen
 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest in Adorf

02.10. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Familienzeit zum Erntedankfest in der
  Kirche Adorf
 

09.10. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr  „Treffpunkt Kreuz“ mit der landeskirchlichen Gemeinschaft
  in der Kirche Adorf

16.10. 09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

23.10. 08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf
 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
 
 

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel
Kindergottesdienst statt (nicht in den Schulferien).

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Kontakt:

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9-11 Uhr, 0
Dienstag  9-11 Uhr / 16-17 Uhr 0
Donnerstag  10-12 Uhr

Pfarramt und Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Pfarramt und Friedhofsverwaltung 
Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 
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AN(GE)DACHT

17.09.2022 | 18.00 Uhr | INSEL-Kinder-Kino „Rio“     | INSEL 

17.09.2022 | 20.15 Uhr | INSEL-Kino „Ja ich glaube“ | INSEL 

25.09.2022 | 15.00 Uhr | Bet-EL für ALLE,
     Stephan Nacke „Zweierschaft“ 1.0“ | INSEL

28.09.2022 |17.30 Uhr |  Berg-Fest  | INSEL

08.10.22     |09.00 Uhr | Arbeitseinsatz | INSEL 

08.10.22  |17.00 Uhr | Dinorah | Neukirchen Kirche

Termine der INSEL Adorf im Sep./Okt.

täglich  17.45 - 18.05 Uhr Abendgebet 

montags  19.00 Uhr   Montagsgebet

Hannelore Iwaszkiewicz

„Unser täglich Brot gib uns heute…“

Neulich sagte jemand zu mir: „Schreib 

doch wieder einmal etwas (fürs Amts-

blatt)!“

„Ja“, dachte ich, „das ist zwar eine gute 

Idee, aber worüber?“

Wenn du alt bist, deine Knochen ebenso 

alt sind und nicht mehr so richtig wollen, 

wie du willst, wenn du kaum noch am 

(öffentlichen) Leben teilnehmen kannst 

(Corona tut und tat da ein Übriges)… 

Vielen geht es ja auch so, nicht nur mir. 

Was soll man da schreiben, wenn man 

fast nur noch zu Hause ist… 

ZU HAUSE...

Ein gutes Stichwort: Ich habe ein „zu 

Hause“! Ich habe ein Dach über dem 

Kopf, d.h. eine Wohnung, ich habe ein 

Bett zum Schlafen, etwas zum Anziehen 

und ich habe zu essen und zu trinken. 

Und vielen Menschen geht es ähnlich. 

„Unser täglich Brot gib uns heute“ 

Dieser Satz, diese Bitte aus dem „Vater 

unser“ schießt mir durch den Kopf.

Eine Bitte, die fast jeder kennt. 

Aber, was heißt das?

Ich denke, dass wir froh darüber sein 

können – und dankbar für all das, was 

wir haben. 

Und wir haben oft - nicht alle - viel mehr 

als das Nötigste. Wie viele Menschen auf 

unserer Erde haben nicht einmal das 

Nötigste. Wie viele wissen nicht, was sie 

ihren Kindern zu essen geben sollen, wo 

sie schlafen können, wenn sie z.B. auf 

der Flucht sind oder in Kriegsgebieten 

leben müssen. Aber auch in unserem 

Land, in unseren Städten und Dörfern, in 

unserem Umfeld gibt es Not und Sorgen 

um das „tägliche Brot“. 

Was gehört eigentlich zum „täglichen 

Brot“ und was verstehen wir darunter? 

In sehr frühen Zeiten war Brot das Haupt-

nahrungsmittel. 

Es war das, was man dringend zum 

Leben brauchte. 

Heute können wir getrost übersetzen und 

bitten: Gib uns das, was wir dringend 

brauchen zum Leben – eine Wohnung, 

Nahrungsmittel, Kleidung, Arbeit, und 

nicht nur mir, sondern allen Menschen. 

Und gib uns das Verständnis dafür, dass 

wir die Schöpfung – unsere Umwelt 

schützen und erhalten. Denn das, was 

wir alle brauchen, ist auch das Wasser, 

die Luft zum Atmen. Das Grün der 

Wiesen und Wälder, die Fruchtbarkeit der 

Felder. Es sind die Tiere und Vögel, die 

Insekten, welche Blüten wachsen lassen, 

damit sie uns ernähren bzw. wir uns 

daran erfreuen können. 

Aber wonach hungern wir noch, außer 

dem Alltäglichen, dem oft Selbstver-

ständlichen? 

Nach einem Lächeln, nach einem lieben 

Wort, nach Begegnung, nach Mitein-

ander - gerade jetzt, nach der langen Zeit 

des Abstand-Haltens. Wie gut tut eine 

herzliche Umarmung oder schon ein 

freundlicher Händedruck. Danach hun-

gern wir hier und das alles gehört auch 

zum „täglichen Brot“. 

Wir brauchen das „Brot“ für den Leib und 

das „Brot“ für die Seele!

Darum können und sollten wir Gott 

immer wieder für uns und alle Menschen 

bitten, und das Unsere dazutun. Damit 

„das Brot, dass wir teilen zur Rose 

blühen kann...“ (aus einem Lied). 

Freuen, bitten und danken fürs tägliche 

Brot, das geht sogar mit alten und 

müden Knochen!

Hannelore Iwaszkiewicz
Neukirchen/Katholische Gemeinde

Kontaktdaten für Rückfragen:

Glaubens- und Lebenszentrum INSEL

Burkhardtsdorfer Straße 1

09221 Neukirchen

E-Mail:buero@insel-adorf.de
Web:www.insel-adorf.de 03721 / 27 10 85
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Erstregistrierung Ukrainischer Flüchtlinge

Bis auf Weiteres erfolgt Erstregistrierung für Ukrainische Flüchtlinge nur noch mit triftigem
Grund im Erzgebirgskreis.

Flüchtlinge aus der Ukraine müssen sich über die Erstaufnahmeeinrichtungen in Sachsen registrieren 

lassen. Für Ankommende im Erzgebirgskreis ist die Erstregistrierung bis auf Weiteres ausschließlich mit 

triftigem Grund möglich.

Seit Kriegsbeginn bis zum 5. August 2022 haben 3.709 Flüchtlinge aus der Ukraine im Erzgebirgskreis 

Zuflucht gefunden. In Sachsen wurden mehr als 52.000 ukrainische Flüchtlinge aufgenommen. 

Insbesondere in den Monaten März, April und Mai 2022 war die Anzahl der Flüchtlinge so hoch, dass die 

Kapazitäten der Erstaufnahmeeinrichtungen zur geordneten Aufnahme und Verteilung innerhalb des 

Freistaates Sachsen nicht ausreichten und Schutzsuchende den direkten Weg in den Landkreis suchten. 

Gegenwärtig werden ukrainische Flüchtlinge aufgrund des übererfüllten Kontingents nach dem bundeswei-

ten Schlüssel nicht mehr nach Sachsen verteilt und die Zahl der täglich in Sachsen ankommenden 

Flüchtlinge aus der Ukraine ist deutlich rückläufig, sodass ein reguläres Aufnahmeverfahren im Freistaat 

Sachsen wieder möglich ist. Neuankommende haben sich vor diesem Hintergrund über die sächsischen 

Erstaufnahmeeinrichtungen zu registrieren. Anschließend werden die Personen durch die Landesdirektion 

nach dem sogenannten „Königsteiner Schlüssel“ auf andere Bundesländer beziehungsweise die kreisfreien 

Städte und Landkreise verteilt. Die Registrierung über die Erstaufnahmeeinrichtungen soll unter anderem 

dazu beitragen eine ausgewogene Verteilung der Geflüchteten sowie einen zügigen Übergang in den 

Leistungsbezug nach dem Sozialgesetzbuch II beziehungsweise Sozialgesetzbuch XII zu gewährleisten. 

Bis auf Weiteres können sich Geflüchtete aus der Ukraine im Erzgebirgskreis nur noch registrieren, wenn 

mindestens einer der folgenden Punkte auf ihre aktuelle Lage zutrifft und dazu ein entsprechender Nachweis 

übermittelt wird:

 • Familienangehörige 1. Grades leben bereits im Erzgebirgskreis. Das sind Eltern oder Kinder, Ehe- oder 

Lebenspartner sowie minderjährige Geschwister (Nachweis: Kopie der Fiktionsbescheinigung oder 

Meldebescheinigung der Familienangehörigen)

 • Arbeitsaufnahme im Erzgebirgskreis (Nachweis: formlose Absichtserklärung des Arbeitsgebers zur 

Beschäftigung oder Arbeitsvertrag im Entwurf)

 • Zusätzlich zu diesen Voraussetzungen darf keine Wohnsitzauflage für eine andere Stadt oder einen 

anderen Landkreis vorliegen.

Der jeweilige Nachweis ist mit der Anmeldung per E-Mail an  zu senden. anmeldung-Ukraine@kreis-erz.de
Hinweise zur Anmeldung erhalten Sie unter:  www.erzgebirgskreis.de/ukraine-hilfe
Ist keine dieser Voraussetzungen erfüllt, ist eine Erstregistrierung in der Ausländerbehörde des 

Erzgebirgskreises nicht möglich. Um im Zuge des Schutzgesuchs zu einer geordneten Aufnahme und 

Erstregistrierung zu kommen, sind die betroffenen Personen angehalten, sich in einer der nachstehenden 

Erstaufnahmeeinrichtungen zu melden:

 • Erstaufnahmeeinrichtung Chemnitz, Adalbert-Stifter-Weg 25, 09131 Chemnitz

 • Erstaufnahmeeinrichtung Leipzig, Außenstelle Mockau III, Graf-Zeppelin-Ring 6, 04356 Leipzig

 • Erstaufnahmeeinrichtung Dresden, Stauffenbergallee 2 b, 01099 Dresden

Zu beachten gilt ab sofort, dass die vorübergehende private Unterbringung im Landkreis, das Vorliegen eines 

Mietvertrages oder die Anmeldung beim zuständigen Einwohnermeldeamt keine ausreichenden Gründe für 

eine Erstregistrierung sind. Weiterhin gilt, dass gegenwärtig mit der Registrierung in der Erstaufnahme-

einrichtung die Weiterleitung beziehungsweise Verteilung in ein anderes Bundesland oder in einen anderen 

sächsischen Landkreis erfolgen kann.



nichtamtlicher Teil 25

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 09/2022

„TAGE DER INDUSTRIEKULTUR“ im Erzgebirge

Industrie – in echt und hautnah: 46 Erzgebirgische Unternehmen laden zur „Spätschicht“ ein

Es wird wieder spannend, wenn sich am  die Werkstore zu Unternehmen bei laufender 23. September 2022
Produktion öffnen. In der besonderen Spätschicht bekommen Interessierte einzigartige Einblicke hinter die 
Kulissen. Unternehmen in Chemnitz, Zwickau und dem Erzgebirge sind dabei. Die Spätschicht geht als Format 
der „Tage der Industriekultur“ im Erzgebirge in diesem Jahr in die sechste Runde. 

Die Kultur der Macher ist das verbindende Element zwischen Chemnitz und der Region, das den Weg zur 
Kulturhauptstadt 2025 beflügelt hat. Macher sind aber nicht nur kreative Gestalter, sondern auch diejenigen, 
die tagtäglich Wertschöpfung erbringen. Diese Macher gibt es seit mehr als 800 Jahren auch im Erzgebirge. 
Aus dem Bergbau heraus haben sie die Wirtschaft der Gegenwart geprägt. Im Erzgebirge öffnen 46 
Unternehmen für interessierte Besucher ihre Tore, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen und mit Stolz zu 
zeigen, wie sich in der Region Tradition und Innovation verbindet.

Anmeldungen zur Spätschicht sind unter  möglich.www.industriekultur-chemnitz.de/erzgebirge
Die Teilnahmebedingungen sowie mögliche Gruppengrößen und Zeiten sind bei jedem Unternehmen indivi-
duell vermerkt.

Ansprechpartnerin:

Dr. Peggy Kreller,
Regionalmanagement Erzgebirge
Tel. 03733 145 146
kreller@erzgebirge-gedachtgemacht.de

 

MAKERZ – Ausbildungsmesse Erzgebirge: Bewährtes Konzept in neuem Design

Bewährtes Konzept – neues Design: die Ausbildungsmesse Erzgebirge hat sich frisch gemacht. Unter dem 
neuen Namen MAKERZ-Messe finden die Messen rund um das Thema Ausbildung statt:

 • 17. September 2022 in Annaberg-Buchholz
 • 08. Oktober 2022 in Aue-Bad-Schlema
 • 05. November 2022 in Marienberg
 • 12. November 2022 in Stollberg

Die bewährten Angebote der Berufs- und Studienorientierung werden um einen neuen Webauftritt unter dem 
Label „MAKERZ“ ergänzt. Unter www.makererz.me werden ab September alle wichtigen Inhalte gebündelt. 
MAKERZ ist ein Wortspiel aus Macher (MAKER) und der Abkürzung ERZ. Trotz neuem Anstrich bleibt die 
MAKERZ-Messe die wichtigste analoge Kommunikationsplattform, um zukünftige Nachwuchsfachkräfte mit 
Unternehmen, Institutionen und Hochschulen der Region in Kontakt zu bringen. Eingeladen sind Mittelschüler 
ab Klasse 7 und Gymnasiasten ab Klasse 9. Im Vorfeld werden in den umliegenden Schulen ausführliche 
Begleithefte ausgereicht, die zudem online unter  verfügbar sind.www.berufsorientierung-erzgebirge.de

Ansprechpartner:

Ralf Zimmermann
Telefon: 03733 145122
E-Mail: zimmermann@wfe-erzgebirge.de

Hintergrund:
Als Initiative der elf größten Städte des Erzgebirges und des Erzgebirgskreises versteht sich das Regional-
management Erzgebirge als Dienstleister und Promoter der Region.

Durch ein aktives Regional- und Standortmarketing soll das Erzgebirge als Wirtschaftsstandort und lebenswerte
Region in Deutschland bekannt gemacht werden.

Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH
Regionalmanagement Erzgebirge
Adam-Ries-Str. 16
09456 Annaberg-Buchholz
Tel: +49 3733 145 0
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Blick auf den unteren Ortsteil von Neukirchen mit der Oberschule Foto: J. Beyer

GIEHT LUUS! Deine Heimat. Dein Projekt

Kreativer Ideenwettbewerb der LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge“
Mach mit! Wer eine gute Projektidee hat, die 
Menschen bewegt und unsere Region 
voranbringt, kann eines der begehrten 15 
Preisgelder gewinnen. Wir suchen Macherin-
nen und Macher aus allen Bereichen, kreative 
Ideen mit Herz und Verstand.

Wer kann am Wettbewerb teilnehmen?

Bewerben können sich alle mit guten Ideen, 
also z.B. Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Initiativen, staatlich anerkannte Religions-
gemeinschaften, Unternehmen, Kindertages-
stätten, Schulen/Schulklassen, soziale Träger 
usw., die ein Projekt in der LEADER-Region 
„Tor zum Erzgebirge“ umsetzen wollen. Diese 
besteht aus den 8 Mitgliedskommunen Stoll-
berg, Oelsnitz/Erzgeb., Lugau, Neukirchen/ 
Erzgeb., Jahnsdorf, Hohndorf, Niederdorf und 
Niederwürschnitz. Die Kommunen selbst sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen.

Was gibt es zu gewinnen?

Für den Wettbewerb wird ein Gesamtbudget 
von 30.000 Euro ausgelobt:

 1. Preis: 5.000 Euro
 2. Preis: 4.000 Euro
 3. Preis: 3.000 Euro
 4. bis 9. Preis: jeweils 2.000 Euro
 10. bis 15. Preis: jeweils 1.000 Euro

Mit welcher Projektidee kann ich mich 
beteiligen?

Lass Deiner Kreativität freien Lauf! Gefragt 
sind Macherinnen und Macher, die in ihrem 
Umfeld etwas bewegen wollen. Begeistere 
uns mit Deiner Projektidee und nimm uns mit 
in Deine Welt. Wir wollen Projekte unterstüt-
zen, die einen positiven Einfluss auf die 
Gemeinde und/oder die gesamte Region 
haben, vom Fahrradkino bis zum Chorprojekt, 
vom Märchen-Wanderweg bis zur Bergbau-
Rallye, vom Kulinarik-Event bis zum 
Kleinkunst-Turnier.

Wie kann ich teilnehmen? 

Ganz einfach – Du beschreibst uns möglichst 

ausführlich und plausibel Deine Projektidee, 
indem Du uns vier Fragen beantwortest. Dazu 
nutzt Du bitte ausschließlich das Formular auf 
unserer Homepage

www.tor-zum-erzgebirge.de
unter der Rubrik „Aufrufe“.
Wenn Du alles ausgefüllt hast, sendest Du das 
Dokument per  anE-Mail

 rm-torzumerzgebirge@steg.de
und wartest auf unsere schriftliche Eingangs-
bestätigung. Dann ist Dein Projekt im Rennen 
und wir drücken Dir die Daumen! Bitte 
beachten: die Einreichung ist ausschließlich 
auf diesem elektronischen Wege möglich!

Welche Fristen sind einzuhalten?

Die Frist zur Einreichung Deiner Projektidee 
endet am  (23.59 Uhr 10. Oktober 2022
elektronischer Posteingang beim Regional-
management).

Wie werden die Preisträger gekürt?

Am 1. November wird sich eine Jury 
zusammenfinden und alle Projektideen be-
werten. Die Mitglieder dieses bunten 
Expert:innengremiums kommen sowohl aus 
den Reihen unseres Trägervereins als auch 
von Partnern aus der Kreativszene und der 
Regionalentwicklung.

Die 15 Sieger werden schriftlich von uns 
benachrichtigt und im Rahmen einer 
Preisverleihung am 21. November gewürdigt.

Was gibt es sonst noch zu beachten?

Bevor Du Deine E-Mail mit der Projekt-
beschreibung an uns absendest, lies Dir bitte 
die Wettbewerbsbedingungen und die 
Hinweise zum Datenschutz durch. Diese 
findest Du auf den Seiten 5 und 6 des 
Antragsformulars. Mit Einsendung Deiner 

Projektidee an uns erklärst Du Dich mit 
beidem einverstanden.

Noch Fragen?

Dann ruf uns an! Unter der Telefonnummer 
037295 905513 sind wir für Dich erreichbar. 
Und wenn wir mal gerade keine Zeit zum 
Telefonieren haben, rufen wir Dich zurück. Wir 
stehen auch per WhatsApp und Signal unter 
der Mobilnummer 0151 26781553 zur 
Verfügung. Ganz klassisch per E-Mail an rm-
torzumerzgebirge@steg.de geht natürlich 
auch. Und falls Du Unterstützung bei der 
Entwicklung oder Qualifizierung Deiner 
Projektidee benötigst, stehen wir auch dafür 
selbstverständlich kostenfrei an Deiner Seite.

Un itze gieht´s luus!
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Immobilienanzeigen
VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Wohnung 60 qm mit Bad, Küche, Wohnzimmer und Kin
derzimmer ab September zu vermieten.
Tel.: 0371 / 260 71 14 oder 0371 / 260 71 04

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
70 qm Gewerbeäche (erweiterbar) mit 3 Parkplätzen ab 
sofort zu vermieten. 
Tel.: 0371 / 260 71 14 oder 0371 / 260 71 04

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Ruhige, sanierte 1-Raum-Wohnung 43,5 qm in Neukirchen 
Stellplatz vorhanden
Tel.: 0371 / 21 71 25, nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80
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